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Liebe Gemeinde!

Vor einigen Jahren gab es in einem 
Adventskalender Kühlschrankma-
gnete mit Worten, die (fast) in Ver-
gessenheit geraten sind. Die Magne-
te hingen eine Zeitlang bei uns an 
der Dunstabzugshaube in der 
Küche. Dabei ist zum Beispiel das 
Wort „mumpitz“ oder „hanebüchen“. 
Für die jüngeren Leserinnen und 
Leser hier eine kurze Worter-
klärung: „Mumpitz“ ist Blödsinn, 
den man nicht zu beachten braucht. 
Weitere Synonyme: Fez, Firlefanz 
oder Hokuspokus. Wobei das wohl 
auch eher Worte sind, die man heu-
te nicht mehr unbedingt häu�ig ver-
wendet. 
Mit „hanebüchen“ bezeichnet man 
im heutigen Deutsch, Ideen oder 
Handlungen, um sie als abwegig, 
haarsträubend oder empörend zu 
bewerten. Der Ausdruck hat damit 
seit seinen Ursprüngen einen 

größeren Bedeutungswandel durch-
gemacht; er leitet sich ursprünglich 
von dem Baum Hainbuche bzw. Ha-
gebuche ab. Warum ich darauf kom-
me? 
Einmal im Jahr – Ende Juli – ruft der 
Langenscheidt-Verlag, mittlerweile 
sehr medienwirksam und ziemlich 
prominent besetzt bei der Veröf-
fentlichung durch die Tagesschau-
Sprecherin Susanne Daubner, zum 
Jugendwort des Jahres auf. Wählen 
darf, wer zwischen elf und 20 Jah-
ren alt ist. 
Zehn Begriffe oder Wortschöpfun-
gen haben es in diesem Jahr in die 
�inale Auswahl für das Votum ge-
schafft. Das Wort „Digga“ ist dabei 
ein bereits bekannter Kandidat und 
wird vielleicht noch am ehesten von 
allen verstanden. Dieser Begriff 
kann je nach Situation als persönli-
che Anrede herhalten, ähnlich wie 
Bruder oder verkürzt auch Bro (ab-
geleitet vom englischen Begriff bro-

ther), Kumpel oder auch als Anrede 
für jedermann. 
Eine Wortschöpfung ist mir beson-
ders ins Auge gefallen: „Du bist gut 
genug“. Durch TikTok gelangte diese 
Formulierung in den jugendlichen 
Sprachgebrauch. Sie stammt aus 
dem gleichnamigen Song der Inter-
preten "Kitschkrieg", "Blumengar-
ten" und der Rapperin Shirin David. 
Dieser Song steht nicht nur weit 
oben in den deutschen Charts. In-
zwischen gibt es dazu zahllose Me-
mes, Interpretationen und Parodi-
en. 
Diese Wortkombination ist nicht 
neu. Ein Blick in die Bibel genügt. 
Dort steht an einer Stelle: „Weil du 
in meinen Augen teuer und wertvoll 
bist und weil ich dich liebe!“ (Jes 
43,4) oder „Ich danke dir, dass ich so 

staunenswert und wunderbar gestal-
tet bin. Ich weiß es genau: Wunder-
bar sind deine Werke.“ (Ps 139,14). 
Gott hat dich, so wie du bist, ge-
macht: von Hand, mit Absicht und 
mit allen Details. Und er schaut dich 
an und �indet: gut so! 
Das sind Worte, die kann sich de�i-
nitiv jeder an den Spiegel, Kühl-
schrank oder den Computer hängen 
als tägliche „warme Dusche“. 
U� brigens kann bis einschließlich 
zum 20. August abgestimmt wer-
den. Dann werden zunächst die Top 
3 unter den potenziellen Jugend-
wörtern gekürt, unter denen dann 
abermals gewählt werden kann. 
Welches Wort es an die Spitze des 
Rankings geschafft hat, soll am 10. 
Oktober verkündet werden. Viel-
leicht wird es ja „Du bist gut genug“. 
Bleiben Sie behütet!
Regine Gelhot

PS
U� ber diesen QR-Code 
kann man sich das Lied 
anhören:

Prolog

Rgeine Gelhot, Gemeindereferentin

Aktuelle und zusätzliche In-
formationen �inden Sie auch 

auf unserer Homepage
www.kath-kirchen-belm.de

und in der
Kirport-App

(kostenfrei im Google Play 
Store bzw. im Apple Store)

Für den wöchentlichen 
Newsletter „Vermeldungen“ 

melden Sie sich bitte per 
E-Mail an: pfarranzeiger@

kath-kirchen-belm.de

Shirin David
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Gottesdienste in Funk, 
Fernsehen und Internet

• Live aus dem 
Osnabrücker Dom
www.bistum-osnabrueck.de/
live-gottesdienste/
samstags – 17:00 Uhr (als Vor-
abendmesse für den Sonntag) 

• ZDF-Fernsehgottesdienst
sonntags – 09:30 Uhr

• NDR-Radiogottesdienst
auf UKW 87,6 
sonntags  – 10:00 Uhr

• www.kirche.tv
weitere katholische Gottes-
dienste im Internet 
fast stündliche Angebote mit 
Link zum Livestream

†† Fam. Poerschke u. Fam. 
Schulte-Laggenbeck; Leb. 
und †† der Familien Gottfried 
Heil

Kollekte: katechetische Aufgaben
10:45 Familiengottesdienst

Icker
Dienstag, 25.08.2026
08:30 Hl. Messe

Icker
Mittwoch, 26.08.2026
08:30 Hl. Messe

Pfarrkirche
Donnerstag, 27.08.2026
Hl. Monika
09:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
Freitag, 28.08.2026
Hl. Augustinus
08:30 Hl. Messe

Jose�kirche
Samstag, 29.08.2026
Enthauptung Johannes' des 
Täufers
16:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
17:00 Beichtgelegenheit entfällt
17:30 Hl. Messe entfällt
Sonntag, 30.08.2026
22. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
09:15 Hl. Messe

Icker
10:45 Hl. Messe

Jose�kirche
Messintentionen: † Pfr. Franz 
Meyer; Leb. u. †† Fam. Gehrs; 

Gottesdienste
Samstag, 22.08.2026
Maria Königin
13:30 Trauung

Pfarrkirche
16:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
17:00 Beichtgelegenheit entfällt
17:30 Hl. Messe entfällt
Sonntag, 23.08.2026
21. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
09:15 Hl. Messe

Icker
10:45 Hl. Messe

Jose�kirche
Messintention: 
JM † Hildegard Meyer; 
† Johann Gehrs; †† Familie 
Deisling und Becker; Leb. und 

†† Familie Deisling und 
Becker; Leb. und †† Fam. 
Poerschke u. Fam. Schulte-
Laggenbeck; Leb. und †† der 
Familien Gottfried Heil

Kollekte: Unterhalt kirchlicher 
Gebäude

15:30 Tauferinnerungsfeier im 
Garten der Kita St. Josef

Dienstag, 01.09.2026
08:30 kfd-Messe

Icker
Mittwoch, 02.09.2026
08:30 Hl. Messe

Pfarrkirche
Messintentionen: †† Dieter 
Sandfort, Fam. Piepmeyer, 
Sandfort, Haunhorst, Agnes 
Blanke u. Mechthild Weiss

Donnerstag, 03.09.2026
Hl. Gregor der Große
09:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
Freitag, 04.09.2026
08:30 Hl. Messe

Jose�kirche
Messintentionen: †† Geschw. 
Franz u. Maria Meyer

15:30 Hl. Messe
Haus St. Marien

Samstag, 05.09.2026
16:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
17:00 Beichtgelegenheit

Pfarrkirche
17:30 Hl. Messe

Pfarrkirche
Messintentionen: 6-Wochen-
amt † Hildegard Lingnau

Kollekte: Blumenschmuck
Sonntag, 06.09.2026
09:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
09:15 Hl. Messe

Icker
10:45 Hl. Messe

Jose�kirche
Messintentionen: †† Ehel. 
Vera u. Viktor Welsch, 
† Theodora Specht, Leb. Fam. 

Gebetsanliegen des 
Papstes im September
Wir beten um eine gerechte 
und nachhaltige Verwaltung 

des Wassers, einer überlebens-
wichtigen Ressource, so dass 
alle in gleicher Weise Zugang 

dazu haben.

Veränderte Gottesdienst-
zeiten im Sommer

Wegen Urlaubs entfällt August 
die Vorabendmesse in der 

Pfarrkirche. 
Bitte besuchen Sie die heilige 

Messe im Haus St. Marien 
um 16:00 Uhr oder das Hoch-

amt am Sonntag um 10:45 Uhr
in der Jose�kirche.

Weitere Alternativen sind die 
Vorabendmessen im Osna-

brücker Dom St. Petrus oder in 
St. Maria Rosenkranz, Schinkel-

Ost, Windthorststraße 59, 
jeweils um 17:00 Uhr.  
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Specht; † Edith Brinkschrö-
der; †† Familie Deisling und 
Becker; Leb. und †† Fam. 
Poerschke u. Fam. Schulte-
Laggenbeck; Leb. und †† der 
Familien Gottfried Heil

Kollekte: Blumenschmuck
12:00 Taufe

Pfarrkirche
Dienstag, 08.09.2026
Mariä Geburt
08:30 Hl. Messe

Icker
Mittwoch, 09.09.2026
08:30 Hl. Messe

Pfarrkirche
Donnerstag, 10.09.2026
09:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
Freitag, 11.09.2026
08:30 Hl. Messe

Jose�kirche
Samstag, 12.09.2026
16:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
17:00 Beichtgelegenheit

Pfarrkirche
17:30 Hl. Messe

Pfarrkirche
Kollekte: Kirchliche 

Öffentlichkeitsarbeit
Sonntag, 13.09.2026
24. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
09:15 Hl. Messe

Icker

10:45 Hl. Messe
Jose�kirche
Messintentionen: † Klaus 
Teckentrup; †† Franz-Josef 
Kerl, Klara und Franz Kerl 
und Emilie und Wilhelm 
Klein, † Ursula Kerl, † Gün-
ther Kerl; †† Familie Deisling 
und Becker; †† Ehel. Vera u. 
Viktor Welsch, † Theodora 
Specht, Leb. Fam. Specht; 
Leb. und †† Fam. Poerschke 
u. Fam. Schulte-Laggenbeck; 
Leb. und †† der Familien 
Gottfried Heil 

Kollekte: Kirchliche 
Öffentlichkeitsarbeit

Dienstag, 15.09.2026
Gedächtnis der Schmerzen 
Mariens
08:30 Hl. Messe

Icker
Mittwoch, 16.09.2026
Hl. Kornelius und hl. Cyprian
08:30 Hl. Messe

Pfarrkirche
Donnerstag, 17.09.2026
Hl. Hildegard von Bingen
09:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
15:00 Seniorengottesdienst

Icker
Freitag, 18.09.2026
08:30 Hl. Messe

Jose�kirche
Samstag, 19.09.2026
15:00 Trauung

Jose�kirche

15:30 Taufe
Pfarrkirche

16:00 Hl. Messe
Haus St. Marien

17:00 Beichtgelegenheit
Pfarrkirche

17:30 Hl. Messe
Pfarrkirche

Kollekte: Caritassonntag
Sonntag, 20.09.2026
25. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
09:15 Hl. Messe zum Patronatsfest

Icker
10:00 Krankenwallfahrt zum 

Heiligen Kreuz von Lage, 
Rieste

10:45 Hl. Messe
Jose�kirche
Messintentionen: † Günter 
Schlie; †† Fam. Alexander; 
† Günter Bartke; †† Familie 
Deisling und Becker; Leb. 
und †† Fam. Poerschke u. 
Fam. Schulte-Laggenbeck; 
Leb. und †† der Familien 
Gottfried Heil

Kollekte: Caritassonntag
12:15 Taufe

Icker

Gottesdienste Vermeldungen

Für die Online-Ausgabe sind die 
Geburtstagsdaten, die Taufen und 

die Jubiläen in diesem Pfarr-
anzeiger gelöscht. Sie unter-
scheidet sich somit von der 

Druckversion.

Trauung
Wir gratulieren den Eheleuten und 
wünschen Gottes Segen.

Taufen
Wir gratulieren den Täu�lingen und 
ihren Familien und wünschen Got-
tes Segen.

Geburtstage
Wir gratulieren allen Geburtstags-
kindern und wünschen Gottes Se-
gen für das kommende Lebensjahr.

Entsprechend der „Jubiläumsord-
nung“ unseres Bistums werden im ge-
druckten Pfarranzeiger der 70., 75., 
80., 85., 90. und dann jährlich folgen-
de Geburtstage bekannt gemacht. Auf 
der Internetseite der Gemeinde wer-
den diese nicht veröffentlicht. Der 
Veröffentlichung Ihrer Daten können 
Sie widersprechen. Dazu genügt eine 
kurze Information an das Pfarrbüro.
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Vermeldungen

Änderungen im 
Pfarrbüro
Nach mehr als 22 Jahren im 
Dienst der Pfarreiengemeinschaft 
verabschiedet sich Katharina Bol-
te zum 31. August 2026 in den 
Ruhestand. Seit dem 1. Januar 
2004 war sie als Pfarrsekretärin 
in Icker tätig und ab dem 1. Sep-
tember 2018 auch in Belm. Sie 
hat die Pfarrbüros mit großem 
Engagement, Fachkompetenz und 
Herzlichkeit geprägt. Wir verab-
schieden Katharina Bolte im Rah-
men des Sonntagsgottesdienstes 
am 30. August um 9:15 Uhr in 
Icker. Im Anschluss daran besteht 
die Möglichkeit zum persönlichen 
Gespräch.
Die Pfarreiengemeinschaft dankt 
Katharina Bolte herzlich für ihren 
langjährigen Einsatz und 
wünscht ihr für den neuen Le-
bensabschnitt Gesundheit, Glück 
und Gottes Segen.
Zum 1. September 2026 über-
nimmt Kristina Miller die Aufga-
ben im Pfarrbüro Icker. Die Kir-
chengemeinde Icker heißt sie 
herzlich willkommen und freut 
sich auf die Zusammenarbeit. Für 
ihre neue Tätigkeit wünschen wir 
ihr einen guten Start, viel Freude 
und Gottes Segen.
In Belm ändern sich die Öff-
nungszeiten: Sie erreichen 
Frau Kutscher am Dienstag und 
Donnerstag in der Zeit von 
10:00 – 12:00 Uhr.

Verstorbene
11.06. Lorenz Flohre (74 J.)
14.06. Johannes Bruns (81 J.)
15.07. Johannes Sterzer (50 J.)
02.08. Hubertus Kronauer (82 J.)
04.08. Sr. M. Birgitta Brons (81 J.)
Bitte gedenken Sie der Verstorbe-
nen und ihrer Angehörigen im Ge-
bet.

Kollekten
19.07.:  Förderung ökologischer 

Maßnahmen 115,67 €
26.07.:  Für die Erdbebenopfer in 

Venezuela 294,31 €
02.08.: Familienberatungs-

stellen  135,28 €
09.08.: caritative Auf-

gaben 117,25 €
Allen Gebern und Spendern herzli-
chen Dank und ein „Vergelt’s Gott“.

Nachruf

Schwester M. Birgitta 
(1944–2026)

Am 4. August 2026 ist Schwester 
M. Birgitta nach langer Krankheit 
verstorben. Viele Menschen in un-
serer Kirchengemeinde werden 
sich an sie erinnern – aus dem Kin-
dergarten St. Josef, aus ihrer Zeit 
als Gemeindereferentin 
oder aus ihrem späte-
ren Engagement im 
Pfarrgemeinderat und 
im Diakonie-Ausschuss.
Sr. M. Birgitta wurde am 
30.11.1944 als Ursula 
Brons geboren und 
wuchs in Kiel auf. 1964 
trat sie in die Gemein-
schaft der Liebfrauen-
schwestern ein und leg-
te 1967 ihre Profess ab. 
Ihr Lebensweg führte 
sie durch unterschiedli-
che Aufgaben: Sie wur-
de Lehrköchin, Erzieherin, Gemein-
dereferentin und Altenp�legerin.
1971 übernahm sie die Leitung 
unseres neuen Kindergartens St. 
Josef. Eine ehemalige Kollegin er-
innert sich an eine schöne gemein-
same Zeit und daran, wie Sr. M. 
Birgitta in schwierigen Situationen 
ausgleichend wirkte.
Nach einer theologischen und pas-
toralen Weiterbildung war sie von 
1984 bis 1989 als Gemeinderefe-
rentin in unserer Gemeinde tätig 
und wirkte unter anderem in der 
Erstkommunionvorbereitung mit.
1994 übernahm sie große Verant-
wortung in ihrer Ordensgemein-
schaft. Sie wurde Generalvikarin 
und 1996 Generaloberin. Zehn 
Jahre lang leitete sie die Gemein-

schaft mit rund 34 Schwestern und 
sieben Außenstellen. In diese Zeit 
�iel auch die Sanierung des Mutter-
hauses und des P�legeheimes.

Nach dem Ende ihrer Amtszeit 
blieb sie unserer Kir-
chengemeinde eng ver-
bunden. Sie arbeitete 
im Pfarrgemeinderat 
und im Diakonie-Aus-
schuss mit. Viele erin-
nern sich auch an ihren 
Humor. Am Ende einer 
Sitzung hieß es von ihr 
nicht selten: „Ich habe 
da noch eine kleine An-
ekdote.“
Der Wahlspruch der 
Liebfrauenschwestern, 
den auch Sr.  M. Birgitta 
auf ihrer Plakette trug, 

lautet: „Siehe, ich bin die Magd des 
Herrn; mir geschehe nach deinem 
Wort.“ (Lk 1,38)
Dieser Satz passt zu ihrem Leben. 
„Dat jonge Deern ut Kiel“ konnte 
kaum ahnen, welche Aufgaben auf 
sie warten würden. Sie hat viele 
davon nicht gesucht – aber sie hat 
sie angenommen und getragen.
In ihrem Zimmer hing die erste 
Strophe von Dietrich Bonhoeffers 
„Von guten Mächten wunderbar 
geborgen“. Nach schweren Jahren 
der Krankheit fand Sr. M. Birgitta 
in ihren letzten Wochen zuneh-
mend Ruhe und Frieden.
So nehmen wir Abschied von ihr 
und danken für ihr Leben, ihren 
Dienst und ihre Verbundenheit mit 
unserer Kirchengemeinde.
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Termine
Samstag, 29.08.2026
• Bücherei geöffnet:

18:30-19:30 Uhr im Pfarrheim
Sonntag, 30.08.2026
• Tauferinnerungsfeier:

15:30 Uhr im Garten der Kita St. 
Josef

Montag, 31.08.2026
• Kreuzbund Gruppe 2:

19:30 Uhr im Pfarrheim
Dienstag, 01.09.2026
• Seniorentanz:

15:00 Uhr im Pfarrheim 
• Podiumsdiskussion zur Belmer 

Bürgermeisterwahl:
19:00 Uhr im Pfarrheim
Die katholischen Verbände KAB, 
kfd, Kolping und CJG sowie der 
Pfarrgemeinderat laden herzlich 
zu einer öffentlichen Podiumsdis-
kussion mit den beiden Bürger-
meisterkandidaten Markus Stroot-
mann und Marcus Hensing ein.
Die beiden Kandidaten werden 
sich zunächst persönlich vorstel-
len und anschließend Fragen der 
Veranstalter zu aktuellen Themen 
und Herausforderungen in der Ge-
meinde Belm beantworten. 
Darüber hinaus besteht die Mög-
lichkeit, weitere Aspekte der Kom-
munalpolitik zu diskutieren.

Samstag, 22.08.2026
• Bücherei geöffnet:

18:30-19:30 Uhr im Pfarrheim

Sonntag, 23.08.2026
• Familiengottesdienst:

10:45 Uhr in der Emmaus-Kapel-
le, Icker

Montag, 24.08.2026
• Kreuzbund Gruppe 2:

19:30 Uhr im Pfarrheim

Dienstag, 25.08.2026
• Seniorentanz: 

15:00 Uhr im Pfarrheim 
Anschließend Kaffeerunde. 
Wer Lust hat, ist herzlich willkom-
men! Informationen bei Hildegard 
Siebe, � 28 10.

Mittwoch, 26.08.2026
• Chorprojekt zum Erntedankfest:

19:30 Uhr Probe im Pfarrheim
Donnerstag, 27.08.2026
• Soziale Beratung: 

10:00-12:00 Uhr Offene Sprech-
stunde im Joseftreff
Sie haben (familiäre, �inanzielle) 
Sorgen und Probleme und das Ge-
fühl, dass Sie aus eigener Kraft 
keine Lösung �inden? Sie brauchen 
Unterstützung im Kontakt zu Äm-
tern und Behörden? Wenn es Ih-
nen so oder so ähnlich geht, dann 
wenden Sie sich vertrauensvoll an 
die soziale Beratung in unserer 
Kirchengemeinde. Weitere Termi-
ne nach Absprache möglich! Wen-
den Sie sich an Stephanie Beckers, 
�(0 15 15) 296 50 37

Mittwoch, 02.09.2026
• Chorprojekt zum Erntedankfest:

19:30 Uhr Probe im Pfarrheim
Donnerstag, 03.09.2026
• Redaktionsschluss für den Pfarr-

anzeiger 9-2026 vom 19.09.–
18.10.2026:
Bitte reichen Sie alle Messinten-
tionen, Termine und Artikel 
rechtzeitig im Pfarrbüro ein, 
oder senden Sie sie per E-Mail 
an� pfarranzeiger@kath-kir-
chen-belm.de Pfarranzeiger 9-
2026

• Soziale Beratung – offene Sprech-
stund entfällt

• Belmer Mittagstisch:
12:30 Uhr im Pfarrheim
Für alle, die nicht nur allein ihre 
Mittagsmahlzeit einnehmen 
möchten. Anmeldung bis zum 
01.09.2026 über den 
QR-Code, die Kirport-
App, telefonisch im das 
Pfarrbüro, � 88 00 56, 
oder per E-Mail 
� pg-belm-icker@bistum-os.de

• kfd-Handarbeitsgruppe:
15.00-17:00 Uhr im Pfarrheim
Alle, die Lust haben in geselliger 
Runde zu handarbeiten, sind herz-
lich eingeladen. Weitere Infos bei 
Ingrid Gille, � 38 88.

• Kreuzbund Gruppe 1:
19:30 Uhr im Pfarrheim

Freitag, 04.09.2026
• Hauskommunion im September:

Wir bringen Ihnen auf Wunsch 
die Kommunion ins Haus. Bitte 

melden Sie sich telefonisch im 
Pfarrbüro in Belm, � 88 00 56, 
bzw. in Icker, � 88 00 26.

Samstag, 05.09.2026
• Bücherei geöffnet:

18:30-19:30 07 im Pfarrheim
Sonntag, 06.09.2026
• O� ffentliche Führung im Kolum-

barium: 
14:30 Uhr in der Jose�kirche
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Projektchor

Cantate domino canticum 
novum
„Singt dem Herrn ein neues Lied“ 
– so endete das letzte Chorpro-
jekt in mehreren Sprachen unter-
legt mit  brasilianischen Rhyth-
men. 
Zum Thema Erntedank startet am 
19.08.2026 um 19:30 Uhr ein 
neues Chorprojekt mit Nicolai 
Strauch.
Wir proben jeweils mittwochs 
um 19:30 Uhr im Pfarrheim und 
wollen am Sonntag, 27.09.2026 
um 10:45 Uhr den Familiengot-
tesdienst in St. Dionysius musika-
lisch bereichern.
Alle, die Freude am Singen haben, 
sind herzlich zum Chorprojekt 
eingeladen.

Das Pfarrbüro hat 
neue Öffnungszeiten. 

Wir sind dienstags und 
donnerstags immer von 

10-12 Uhr für Sie da.
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Termine
Montag, 07.09.2026
• Kreuzbund Frauengruppe:

18:00 Uhr im Pfarrheim
• Kreuzbund Gruppe 2:

19:30 Uhr im Pfarrheim
Dienstag, 08.09.2026
• Seniorentanz:

15:00 Uhr im Pfarrheim 
Mittwoch, 09.09.2026
• Chorprojekt zum Erntedankfest:

19:30 Uhr Probe im Pfarrheim
Donnerstag, 10.09.2026
• Soziale Beratung:

10:00-12:00 Uhr offene Sprech-
stunde im Joseftreff

Samstag, 12.09.2026
• Ein Zeichen für Demokratie….

Am Tag vor der Kommunalwahl 
setzen kirchliche und zivilgesell-
schaftliche Gruppen ein Zeichen 
für Demokratie, Vielfalt und ein 
solidarisches Miteinander.
Von 10:00–13:00 Uhr auf dem 
Domplatz Osnabrück. Die KAB 
macht auch mit!
Demokratie lebt davon, dass wir 
unsere Stimme nutzen und ge-
meinsam sichtbar sind.

• Bücherei geöffnet:
18:30-19:30 07 im Pfarrheim

Montag, 14.09.2026
• Kreuzbund Gruppe 2:

19:30 Uhr im Pfarrheim
Dienstag, 15.09.2026
• Seniorentanz:

15:00 Uhr im Pfarrheim

Mittwoch, 16.09.2026
• O� kumenischer Bibelnachmittag 

für Senioren:
15:30 Uhr im Haus Westerfeld

• CJG-Leitungsteam:
19:30 Uhr im Pfarrheim

• Chorprojekt zum Erntedankfest:
19:30 Uhr Probe im Pfarrheim

Donnerstag, 17.09.2026
• Soziale Beratung:

10:00-12:00 Uhr offene Sprech-
stunde im Joseftreff

• kfd Handarbeitsgruppe:
15:00 Uhr im Pfarrheim

• Kreuzbund Gruppe 1:
19:30 Uhr im Pfarrheim

Samstag, 19.09.2026
• Bücherei geöffnet:

18:30-19:30 07 im Pfarrheim

Vorschau
Samstag, 26. September
• KAB-Männerbummel:

Alle, die Freude an einem geselli-
gen Spaziergang mit anschließen-
dem gemeinsamen Essen haben, 
sind herzlich eingeladen, dabei zu 
sein. Treffpunkt um 14:00 Uhr am 
Pfarrheim.

Montag, 28.09.2026
• kfd –Spielenachmittag:

15:00 Uhr im Pfarrheim
Für alle Interessierten der Ge-
meinde mit Kaffee und Kuchen. 
Kostenbeitrag:  5 €
Anmeldung bis 21.09.2026 bei 
Heike Bock, � 89 95 31.

Informationsabende für 
neue ehrenamtliche Ster-
bebegleiter:innen
Menschen in ihrer letzten Lebens-
phase zu begleiten, ist eine beson-
dere und wertvolle Aufgabe. Wer 
sich vorstellen kann, sterbende 
Menschen und ihre Angehörigen eh-
renamtlich zu unterstützen, ist 
herzlich zu einem Informations-
abend eingeladen.
Im November startet SPES VIVA ei-
nen Vorbereitungskurs für die eh-
renamtliche Sterbebegleitung, der 
bis Juni 2027 im kath. Pfarrheim 
Bad Essen statt�indet. Der Kurs ver-
mittelt das notwendige Wissen und 
bietet Raum, sich mit den Themen 
Sterben, Tod, Abschied und Beglei-
tung auseinanderzusetzen.
Interessierte können sich unver-
bindlich bei einem der beiden Infor-
mationsabende über die Inhalte des 
Kurses, den zeitlichen Umfang und 
die Tätigkeit als ehrenamtliche Ster-
bebegleiter:in informieren:
• Dienstag, 8. September 2026

um 19:00 Uhr in der „Alten Werk-
statt“ in Schledehausen

• Mittwoch, 30. September 2026
um 18:00 Uhr in der Gaststätte 
Wortmann in Ostercappeln

Unsere Koordinatorinnen beant-
worten dort gerne alle Fragen und 
informieren über den Ablauf des 
Vorbereitungskurses. 
Eine Anmeldung zu den Informati-
onsabenden ist willkommen unter
�  hospizdienst@spes-viva.de oder 
� (0 54 73) 95 775-17.

Lesung zum Tag des 
Deutschen Hospizes
Anlässlich des Tages des Deutschen 
Hospizes lädt der ambulante Hos-
pizdienst SPES VIVA zu einer beson-
deren Autorenlesung ein. Am Mitt-
woch, 14. Oktober 2026 um 19:00 
Uhr liest der Autor Thomas Achen-
bach im Mühlenkotten in Ostercap-
peln-Venne aus seinem neuen Buch 
„Die Geschichte vom Lebensvogel – 
oder warum Trauer heilsam ist“.
Thomas Achenbach, der aus der Re-
gion stammt, verbindet mit seinem 
Buch ein besonderes Anliegen: Mit 
seiner Lesereise durch das Osna-
brücker Land möchte er die Hospiz- 
und Trauerdienste unterstützen. 
Deshalb verzichtet er bei den Le-
sungen ein Honorar und bittet statt-
dessen um Spenden zugunsten der 
jeweiligen Einrichtung.
Im Mittelpunkt seines Buches steht 
ein Mensch, der nach einem schwe-
ren Verlust seinen Weg durch die 
Trauer sucht. Begleitet wird er da-
bei von einem geheimnisvollen Vo-
gel, der zuhört, Fragen stellt und 
Orientierung gibt. Die einfühlsame 
Erzählung greift Themen wie Ver-
zwei�lung, Einsamkeit, Schuld, 
Sehnsucht und Hoffnung auf und 
zeigt, dass Trauer ein individueller, 
aber auch heilsamer Weg sein kann.
Die Lesung bietet Gelegenheit, sich 
mit dem Thema Trauer auseinan-
derzusetzen, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen und gleichzeitig 
die Arbeit von SPES VIVA zu unter-
stützen.
Der Eintritt ist frei. Stattdessen wer-
den Spenden für die Arbeit von 
SPES VIVA erbeten.

SPES VIVA
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Die Madonna vom „Meister von Osnabrück“

Maria Magdalena des 
„Hauptmeisters“, 
Diözesanmuseum 
Osnabrück

HolzKlangFarbe - Künstler und Kunsthandwerker in St. Dionysius

ten ist. Der „Meister des Tieberger 
Altars“ ist für Belm nicht weiter von 
Bedeutung, sodass wir den hier ver-
nachlässigen können. Und um den 
dritten, den „Snetlage-Meister“ 
kümmern wir uns im nächsten Teil. 
Dieser hat die beiden noch in unse-
rer Pfarrkirche be�indlichen Skulp-
turen geschaffen, die zusammen mit 
der Madonna des Hauptmeisters 
(um 1520) einen Altarverbund ge-
bildet haben sollen. 
Um es gleich vorwegzunehmen: Die 
„Madonna auf der Mondsichel“ von 
der hier die Rede ist, be�indet sich 
seit 125 Jahren nicht mehr in Belm. 
Sie wurde 
verkauft, als 
es den Begriff 
„Meister von 
Osnabrück“ 
noch gar 
nicht gab. Sie 
gelangte im 
Jahre 1902 
ins Landes-
museum 
Hannover, wo 
sie bis heute 
zu sehen ist. 
Kurz nach 
der letzten 
Renovierung 
der Pfarrkir-
che 2016/17 
waren wir 
vom Renovie-
rungsaus-
schuss dort 
und haben 
die Madonna, 
die sich zu 

Bei der Madonna in Hannover kann 
man Parallelen zum Werk von Til-
man Riemenschneider, aber auch 
Unterschiede erkennen. Riemen-
schneider gehörte sicherlich zu den 
Vorbildern des Osnabrücker Meis-
ters.
Weitere wichtige Kunstwerke des 
Hauptmeisters sind beispielsweise 
eine Maria Magdalena (1525) aus 
St. Johann in Osnabrück, heute 
ebenso im Diözesanmuseum wie 
eine Hl. Barbara, eine Skulptur na-
mens „Christus in der Rast“ und ein 
Hl. Andreas. Zwei Darstellungen der 
Hl. Ursula, wovon die frühere in der 
Osnabrücker Johanniskirche zuhau-
se ist und ehemals zu einem größe-
ren Verband (Hochaltar) mit sechs 
Figuren gehörte. Die andere Ursula 
zählt zum Spätwerk des Meisters 
und be�indet sich heute im Suer-
mondt-Museum in Aachen.
Literatur
Karrenbrock, R.: St. Johann zu 
Osnabrück – Die Stiftskirche und ihre 
Kunstdenkmäler; 1992.
Manske, H.-J.: Der Meister von Osnabrück 
– Osnabrücker Plastik um 1500; 1978.
Museums- und Kunstverein Osnabrück: 
Der Meister von Osnabrück und sein 
Kreis – Plastik aus dem frühen 16. 
Jahrhundert (Ausstellungskatalog); 
1979.
Schewe, J.: Gotische Altäre in Holz und 
Stein aus dem alten Bistum Osnabrück; 
1970

Oliver Gervelmeyer

Sechster Teil unserer kleinen 
Serie zur Belmer Pfarrkirche
Die Phase des ausgehenden Mittel-
alters um 1500 war deutschland-
weit eine künstlerisch sehr produk-
tive Zeit. Bildhauer und -schnitzer 
wie Tilman Riemenschneider 
(Würzburg), Veit Stoß (Krakau, 
Nürnberg), Evert van Roden und 
Heinrich Brabender (beide Müns-
ter) prägten die (sakral-)künstleri-
sche Landschaft. Und auch im Osna-
brücker Raum �inden sich zahlrei-
che Skulpturen aus dieser Zeit – die 
aber bislang keinem der ortsansäs-
sigen Künstler namentlich zugeord-
net werden konnten. Seit 1910 wird 
dafür der Notname „Meister von Os-
nabrück“ verwendet.
Im ersten Drittel des 16. Jahrhun-
derts muss sich in Osnabrück eine 
Kunstwerkstatt von überregionalem 
Rang befunden haben; wo und mit 
welchen Künstlern – unbekannt. 
Aber die Häufung der Exponate in 
der Stadt und der näheren Umge-
bung weist eindeutig darauf hin. 
Eine ganze Reihe davon �inden wir 
im Osnabrücker Diözesanmuseum. 
Weiterhin verfügen mehrere bedeu-
tende Museen, unter anderem in 
Hannover, Münster, Köln und Aa-
chen, über eine große Anzahl Osna-
brücker Schnitzereien aus dieser 
Zeit.
Stilvergleiche durch das gesamte er-
haltene Werk haben ergeben, dass 
es mindestens drei Meister gegeben 
haben muss: zunächst den so ge-
nannten „Hauptmeister“, über den 
in diesem Teil der Serie zu berich-

der Zeit nicht in der Ausstellung, 
sondern im Depot befand, in Augen-
schein genommen. Eine freundliche 
Mitarbeiterin des Museums zeigte 
sie uns „exklusiv“ und verriet, dass 
sie nach der Renovierung des Muse-
ums wieder einen Platz in der Aus-
stellung  bekommen sollte.
Werke des Hauptmeisters sind von 
etwa 1500 bis 1525 einzuordnen. 
Die Quellenlage ist mehr als rar, so-
dass man die Figuren aus Holz oder 
Stein bislang nur über Stilvergleiche 
den Meistern zuordnen konnte, und 
eben nicht namentlich. Zudem gab 
es auch Gesellen und Lehrlinge, die 
an den Figuren beteiligt waren. Es 
gab wohl arbeitsteilige Strukturen; 
die wenigsten Werke wurden von 
einer einzigen Person geschaffen. 

Madonna auf der Mondsichel, „Meister 
von Osnabrück“, Landesmuseum Han-
nover
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Am 7. und 8. November wird ein 
neuer Kirchenvorstand und Pfarrge-
meinderat gewählt. Dafür suchen 
wir Frauen und Männer, die bereit 
sind, Verantwortung zu überneh-
men und das Leben unserer Ge-
meinde aktiv mitzugestalten.
Der Pfarr-
gemeinde-
rat berät 
und unter-
stützt den 
Pfarrer, 
entwickelt 
Ideen für 
das pasto-
rale Leben 
und setzt 
sich dafür 
ein, dass 
unsere Ge-
meinde 
ein leben-
diger Ort 
des Glaubens, der Gemeinschaft und 
der Nächstenliebe bleibt. Unter-
schiedliche Erfahrungen, Talente 
und Sichtweisen bereichern die Ar-
beit des Gremiums. Gewählt werden 
kann für den Pfarrgemeinderat, wer 
das 16. Lebensjahr vollendet hat.
Der Kirchenvorstand trägt gemein-
sam mit dem Pfarrer Verantwor-
tung für die wirtschaftlichen, bauli-
chen und organisatorischen Angele-
genheiten der Kirchengemeinde. Er 
sorgt dafür, dass die �inanziellen 
und rechtlichen Voraussetzungen 
geschaffen werden, damit das kirch-
liche Leben vor Ort auch in Zukunft 

Pfarrgemeinderat / Kirchenvorstand

lebendig gestaltet werden kann. Ge-
wählt werden kann für den Kirchen-
vorstand, wer das 18. Lebensjahr 
vollendet hat.
Vielleicht haben auch Sie schon ein-
mal darüber nachgedacht, sich stär-
ker in das Gemeindeleben einzu-

bringen. 
Dann la-
den wir 
Sie herz-
lich ein, 
für die 
Wahl zum 
Pfarrge-
meinderat 
oder Kir-
chenvor-
stand zu 
kandidie-
ren. Wir 
freuen uns 
über jede 
Kandida-
tin und je-

den Kandidaten, die oder der bereit 
ist, Verantwortung für unsere Ge-
meinde zu übernehmen. Machen Sie 
mit – gemeinsam gestalten wir die 
Zukunft unserer Pfarrgemeinde!
Wenn Sie Interesse an einer Kandi-
datur haben oder mehr über die 
Aufgaben des Kirchenvorstandes 
oder des Pfarrgemeinderates erfah-
ren möchten, sprechen Sie gerne 
den Wahlvorstand: Rafael Spellmey-
er, Alfons Thöle, unseren Pfarrer 
Hermann Prinz oder das Pfarrbüro 
an.

Gestalten Sie die Zukunft unserer Kirchengemeinde mit! Spenden für die Erdbeben-
opfer in Venezuela 
Bischof Dominicus Meier OSB bittet 
um Spenden für die Opfer des Erd-
bebens in Venezuela. Nach of�iziel-
len Angaben sind durch die Natur-
katastrophe am 24. Juni und deren 
Folgen mehr als 4.700 Menschen 
gestorben. 
In einem Spendenaufruf der Deut-
schen Bischofskonferenz wird der 
Vorsitzende, Bischof Heiner Wilmer, 
dazu zitiert: „Täglich steigt die Zahl 
der Toten, Zigtausende werden im-
mer noch vermisst. Und viele, die 
überlebt haben, stehen buchstäblich 
vor den Trümmern ihrer Existenz. Sie 
haben ihre Familienangehörigen, 
ihre Freunde, ihr gesamtes Hab und 
Gut verloren. Begleiten wir sie in un-
serem fürbittenden Gebet!“
Bisher seien verschiedenen Hilfen 
aus der katholischen Kirche in 
Deutschland geleistet worden. So 
konnten Lebensmittel, Medikamen-
te, Hygieneartikel und Materialien 
für Notunterkünfte beschafft wer-
den. Für die Spenden zeigen sich die 
Bischöfe sehr dankbar. 
Wer helfen will, kann an Caritas in-
ternational, das Katastrophenhilfs-
werk der katholischen Kirche in 
Deutschland, spenden. Dieses ko-
operiert eng mit der Caritas Venezu-
ela. „Bitte unterstützen Sie diese 
wichtige Arbeit für die Menschen in 
Venezuela“, so Bischof Dominicus. 
Spendenkonto:
Caritas international
Stichwort: Erdbeben Venezuela
IBAN: DE88 6602 0500 0202 0202 02
oder online unter 
� www.caritas-international.de
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Kommunalwahl am 13. September
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